Gemeinderat


50. Sitzung vom 29. Juni 2000


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)





Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Brigitte Reinberger, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Erich VALENTIN, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner und Inge Zankl.


Vorsitzende GR Ilse Forster eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Ing Dr Thomas Geringer, Ursula Lettner und Hannelore Weber.


 2. In der Fragestunde werden von Vorsitzender GR Ilse Forster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 142/GM/00�KSP): GR Marianne Klicka an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits� und Spitalswesen: 


Wie beurteilen Sie die Auswirkungen des Belastungspakets der schwarz�blauen Regierung auf das Wiener Gesundheitswesen?


2. Anfrage (PrZ 151/GM/00�KLF): GR Mag Gabriele Hecht an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:


Der notwendige Rückkauf der Wiener Messe� und Congress GmbH zeigt, dass Privatisierungen nur erfolgreich sind, wenn es klare strategische Ziele und vertraglich fixierte Vorgaben gibt. Der Rückkauf macht aber nur Sinn, wenn es ein strategisches Konzept und verbindliche Vorgaben für eine Betreibergesellschaft gibt. Welche strategischen Vorgaben liegen dem Kauf der Messegesellschaft zum jetzigen Zeitpunkt zu Grunde?


3. Anfrage (PrZ 104/GM/00�KGR): GR Mag Christoph Chorherr an den Bürgermeister:


In einer Aussendung der SPÖ Wien konnte man lesen, dass Sie die Lobau vor der geplanten Autobahn schützen wollen: "Durch die Lobau wird es keine Autobahn geben"! Können die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Wien nun davon ausgehen, dass Sie als Wiener Bürgermeister alles tun werden, damit der Bau einer Autobahn durch bzw unter der Lobau verhindert wird?


 3. (PrZ 56/AG/00) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der GR Alessandra Kunz sowie Freundinnen und Freunde eine Aussprache über das Thema "Völlig überlastete Ärztinnen und Ärzte, Patientinnen und Patienten, die darunter leiden. Doppelstrukturen, die Milliarden verschlingen: woran krankt das AKH?" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 4, der "Die Grünen – Grüne Alternative Wien" 13 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 16 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 3366/GF/00) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Alkier und Mag Alexandra Bolena an den Bürgermeister, betreffend Rechnungshofbericht Sportamt.


(PrZ 3367/GF/00) Anfrage der GR Mag Michaela Hack an den Bürgermeister sowie an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft, Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, Jugend, Soziales, Information und Sport, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Umwelt und Verkehrskoordination, Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Liegenschaften in der Verwaltung der Stadt Wien.


(PrZ 3368/GF/00) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Schulfahrtendienst für Behinderte in Wien.


(PrZ 3369/GF/00) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Seniorenzentrum für Migrantinnen und Migranten.


(PrZ 3331/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Wahlgeheimnis für blinde und schwer sehbehinderte Menschen.


(PrZ 3332/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Mentoring für Frauen beim Magistrat.


(PrZ 3333/GF/00) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Sonderverträge beim Magistrat.


(PrZ 3334/GF/00 Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Inte-gration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Bezüge der Geschäftsführer/Direktoren der Wiener Stadtwerke.


(PrZ 3335/GF/00) Anfrage des GR Günter Kenesei an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Geschäftsführer der Wiener Bestattung.


(PrZ 3336/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend mädchengerechte Spielplätze.


(PrZ 3337/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Planung und Zukunft, betreffend Verlängerung der U2/behinderten-gerechte Ausgestaltung.


(PrZ 3338/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Fahrtendienst.


(PrZ 3339/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend behindertengerechte Ausgestaltung der Urania.


(PrZ 3340/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Leihgaben an private Institutionen für Ausstellungen.


(PrZ 3341/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Rückgabe von Kunst- und Kulturgegenständen aus den Museen, Archiven, Sammlungen und sonstigen Beständen der Stadt Wien.


(PrZ 3342/GF/00) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend generelle Öffnung Lainzer Tiergarten.


(PrZ 3343/GF/00) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Trinkwasserversorgung und –desinfektion in Wien.


(PrZ 3345/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Gerold Saßmann an den Bürgermeister, betreffend Informationsveranstaltungen der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten.


(PrZ 3346/GF/00) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER, Michael Kreißl und Gerold Saßmann an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Änderungen im Beurteilungsverfahren.


(PrZ 3347/GF/00) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache, Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement und Gertraud Steiner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Eisring-Süd.


(PrZ 3348/GF/00) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache, Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement und Gertraud Steiner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend WEV.


(PrZ 3349/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Änderungen im Beurteilungsverfahren.


(PrZ 3350/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenpflegeschülerinnen und Krankenpflegerschüler.


(PrZ 3351/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vermietung von Räumlichkeiten in Krankenanstalten an Ärzte.


(PrZ 3352/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Ankauf von Betten und Matratzen in den Krankenanstalten und Pflegeheimen.


(PrZ 3353/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend SMZ-Ost – Personalmangel.


(PrZ 3354/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vergabe an Fremdfirmen.


(PrZ 3355/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mitarbeiterbeurteilungen im Bereich der Pflegehelferinnen und Pflegehelfer.


(PrZ 3356/GF/00) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Hilmar Kabas, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Subventionen für den Film "Bride of the Wind".


(PrZ 3357/GF/00) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Gebührenpflicht für Parkplätze vor Wiener Bädern.


(PrZ 3358/GF/00) Anfrage der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Einsatz von kombiniertem Benzin- und Elektroantrieb in Kfz der Stadt Wien.


(PrZ 3359/GF/00) Anfrage der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Beschaffungskriterien Fuhrpark.


(PrZ 3360/GF/00) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Wohnhausanlage "Am Schöpfwerk".


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 5, der "Die Grünen – Grüne Alternative Wien" 1 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 5:


(PrZ 3370/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Umgruppierung des Presse- und Informationsdienstes der Stadt Wien im Rahmen der Geschäftseinteilung des Magistrats, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3371/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Sicherstellung der Finanzierung für Vereine, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3372/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Qualitätsmanagement, wird den GRAen für Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 3373/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Kinderhauskrankenpflege, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 3374/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier, betreffend Controlling-Konzept für Spitäler, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 3344/GAt/00) Der Antrag der GR Jutta Sander, betreffend wissenschaftliche Recherchen, wird dem Bürgermeister sowie den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen- und Wirtschaftspolitik sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 3361/GAt/00) Der Antrag der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Rudolf Stark, betreffend Nachtautobus und Taxiruf, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 3362/GAt/00) Der Antrag der GRe Heinz Christian Strache, Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement und Gertraud Steiner, betreffend Einsicht in alle gestellten Subventionsanträge (Soziales und Jugend), wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 3363/GAt/00) Der Antrag der GRe Heinz Christian Strache und Brigitte Reinberger, betreffend Parkanlage in der Baumgasse, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 3364/GAt/00) Der Antrag der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter und Barbara Schöfnagel, betreffend Installation von Lichtregel-/Energiespargeräten im Bereich der MA 33, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 3365/GAt/00) Der Antrag der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter und Barbara Schöfnagel, betreffend zusätzliche 48er Bazar-Standorte, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


Von der Bezirksvertretung Neubau wurde gemäß § 104 der Wiener Stadtverfassung ein Antrag, betreffend das Museumsquartier, eingebracht und dem Bürgermeister sowie dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur zugewiesen.


Von der Bezirksvertretung Neubau wurde gemäß § 104 der Wiener Stadtverfassung ein Antrag, betreffend die Fluglärmbelästigung, eingebracht und dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.





Der Antrag des Stadtsenats, PrZ 349-GWS, P 59, wird von der Tagesordnung abgesetzt.





 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 95-GIF, P 1) Der GRB vom 29. Jänner 1998, PrZ 14/98�GIF, wird wie folgt geändert: 1) In Z 2 wird der Klammerausdruck "(§ 1 Abs 3 der Pensionsordnung 1995 � PO 1995)" ge�strichen und der Ausdruck "einer Million Schilling" durch den Ausdruck "1 500 000 ATS" ersetzt. 2) Der Z 2 wird folgender Satz angefügt: "Hinterbliebene im Sinne dieser Bestimmung sind Ehegatten und Kinder, für die der Bedienstete der Feuerwehr zu sorgen hatte, wenn ihnen durch den Tod des Bediensteten der Unterhalt entgangen ist. 3) Z 1 und 2 treten mit 1. Mai 2000 in Kraft.


(PrZ 93-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein "Hebammenzentrum � Verein freier Hebammen" in der Höhe von 200 000 ATS, das sind 14 534,56 EURO, wird genehmigt. Die Be�deckung ist auf Haushalts�stelle 1/4692/757 ge�geben.


(PrZ 94-GIF, P 4) Die Subvention an "NINLIL – Verein wider die sexuelle Gewalt gegen Frauen, die als geistig oder mehrfach behindert klassifiziert werden" in der Höhe von 316 000 ATS, das sind 22 965 EURO, wird genehmigt. Die Be�deckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 ge�geben.


(PrZ 99-GIF, P 7) Das Vorhaben des Wiener Integrationsfonds "Sprachoffensive 2000" (SPROFF 3) mit Gesamtkosten in der Höhe von 10 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/0251/757 gegeben.


(PrZ 156-GJS, P 8) Die Subvention an den Österreichischen Blinden� und Sehbehindertenverband zur Unter�stützung der volksbildnerischen Tätigkeit sei�ner Hörbücherei im Jahr 2000 laut Magistratsbe�richt in der Höhe von 864 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.


(PrZ 174-GJS, P 9) Die Subvention an den Verein der Freunde der Wiener Städtischen Büchereien für die Veranstaltungsreihe "Lesofantenfest 2000" laut Magistratsbericht in der Höhe von 620 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/2720/777 gegeben.


(PrZ 181-GJS, P 10) Die MA 11A wird ermächtigt, ab Jänner 2000 für 75 Kindergruppen Förderzuschüsse und �zuschläge zu gewähren. Der sich daraus ergebende Mehraufwand von 2 600 000 ATS ist im Voranschlag 2000 auf Haus�haltsstelle 1/2401/757 bedeckt.


(PrZ 164-GJS, P 11) Das Vorhaben Ausstattungsverbesserung am Lehrmittelsektor im Jahre 2000 in der Höhe von rund 13 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 gegeben.


(PrZ 169-GJS, P 12) Das Vorhaben "Beschaffung und Aufrüstung von EDV�Netzwerken für Haupt�, Sonder� und Polytechnische Schulen" mit Gesamtkosten in der Höhe von 7 800 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 gegeben.


(PrZ 177-GJS, P 13) Das Sozialamt wird ermächtigt, für wohnungslos gewesene Menschen auf betreuten Wohnplätzen der Vereine "Caritas der Erzdiözese Wien", "Volkshilfe Wien", "Verein für Bewäh�rungshilfe und Soziale Arbeit", "Heilsarmee", "ARGE Wien für Nichtsesshaftenhilfe", "WOBES" und "Wiener Hilfswerk" ab 1. Jänner 2000 Mo�natssätze in der Höhe von 5 742 ATS (entspricht 417,29 EURO) ohne Umsatzsteuer für jeden Wohn�platz und 6 891 ATS (entspricht 500,79 EURO) für jeden Familienwohnplatz des Wiener Hilfs�werks sowie einen Tagsatz in der Höhe von 435 ATS (entspricht 31,61 EURO) für jeden Wohn�platz der "Notschlafstellen" zu leisten. Der für das Jahr 2000 entstehende Aufwand ist auf Haus�haltsstelle 1/4292/757 bedeckt.


(PrZ 162-GJS, P 14) Der Tarif (inklusive 10 % Umsatzsteuer) für Rundfahrten wird, ausgenommen für die Kleingruppen� in VW�Bussen und Gruppenfahrten für Schülerinnen und Schüler, ab 1. August 2000 für halbtägige Gruppenfahrten (bis zu vier Stunden) auf 2 420 ATS pro Bus erhöht und für jede weitere angefangene Stunde wird pro Bus der entsprechende Anteil von jeweils zumindest 605 ATS verrechnet bzw festgelegt. Da die Ein�zelrundfahrten seitens der MA 53 eingestellt werden, werden hiermit die mit GRB vom 28. April 1995, PrZ 1253/95�MDPLTG, genehmigten Tarife von 45 ATS bzw 90 ATS für eine Halbtagesfahrt und 70 ATS bzw 140 ATS für eine Ganztagesfahrt jeweils pro Person aufgeho�ben. 


(PrZ 128-M07, P 16) Einer Bedeckungsänderung der Kosten für das Theater an der Wien im Rahmen des Klangbogens 2000 aus dem mit GRB vom 17. Dezember 1999, PrZ 307/99�M07 beschlossenen Antrag von Haus�hal�tstelle 1/3813/728 auf Haushaltsstelle 1/3812/728 in der Höhe von 6 670 000 ATS wird zugestimmt.


(PrZ 169-M07, P 17) Die Subvention an das Österreichische Filmmuseum für die Durchführung der Viennale Retrospektive im Jahr 2000 in der Höhe von 1 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 178-M07, P 18) Die Subvention an die Wiener Symphoniker in der Höhe von 1 200 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben.


(PrZ 159-M07, P 19) Die Subvention an den Verein "Neues Wiener MusikTheater" für das Projekt "Nestroy 2001" in der Höhe von 800 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 163-M07, P 20) Die Subvention an den Verein Freie Bühne Wieden für das Projekt "Else in Jerusa�lem" im Sommer 2000 in der Höhe von 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 179-M07, P 21) Die Subvention an die Gesellschaft für Musiktheater in Form einer Jahressubvention für 2000 in der Höhe von 650 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.


 (PrZ 148-M07, P 22) Die Subvention an die Gesellschaft für Masse und Macht�Forschung in der Höhe von 350 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voran�schlags 2000 gegeben.


(PrZ 155-M07, P 23) Die Subvention an den Kunstverein Wien in der Höhe von 192 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/768 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.


(PrZ 157-M07, P 24) Die Subvention an den Österreichischen Akademischen Austauschdienst (ÖAD) in der Höhe von 120 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.


(PrZ 176-M07, P 25) Die Subvention an den Verein eurozine in der Höhe von 250 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.


(PrZ 150-M07, P 26) Die Subvention an die Pfarre Donaufeld für die Orgelrenovierung in der Höhe von 150 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voran�schlags 2000 gegeben.


(PrZ 156-M07, P 28) Die Subvention an die "Gesellschaft der Freunde der bildenden Künste" in der Höhe von 200 000 ATS für die Ausstellung "Christian Ludwig Attersee" in St Petersburg wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 160-M07, P 29) Die Subvention an den Verein "Die Kleine Galerie � Gesellschaft für Kunst und Volksbildung" zur Durchführung der Bildhauerei�ausstellung im Park des Krankenhauses Lainz 2000 � 2003 in der Höhe von 150 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 149-M07, P 32) Die Subvention an das Burgenländisch � kroatische Zentrum in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 gegeben.


(PrZ 171-M07, P 33) Der fehlende Restbetrag der Gehaltssubvention von 1999 an den Kulturverein Öster�reichischer Roma in der Höhe von 100 650,25 ATS wird für Archivierungs� und Dokumentationsar�beiten umgewidmet. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 gegeben.


(PrZ 172-M07, P 34) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna in der Höhe von 1 000 000 ATS wird für die Durchführung des Besuchs�programms im Jahre 2000 genehmigt. Die Be�deckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 162-M07, P 35) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk in der Höhe von 780 000 ATS wird ge�nehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.


(PrZ 165-M07, P 36) Die Subvention an das Österreichische Volksliedwerk in der Höhe von 580 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.


(PrZ 166-M07, P 37) Die Subvention an den Verein Orpheus Trust in der Höhe von 200 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.


(PrZ 94-GPZ, P 39) Plan Nr 7248: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Bezirksgren�ze, Stiegerbrücke (Linienzug 1�4), Längenfeld�gasse, Steinbauergasse, Aßmayergasse, Tei�chackergasse, Albrechtsbergergasse, Krichbaum�gasse, Meidlinger Hauptstraße und Lobkowitz�brücke im 12. Bezirk, KatG Meidling (Beilage Nr 143/00).


(PrZ 123-GPZ, P 40) Plan Nr 7281: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Lainzer Stra�ße, Linienzug 1�4 (Alois-Kraus-Promenade, Mal�fattisteig), Elisabethallee, Linienzug 5�6, Würzburggasse, Dovskygasse, Geneegasse, Pacas�sistraße, Preleuthnersteig, Fasangartengasse im 13. Bezirk, KatG Lainz sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teile des Plangebiets (Beilage Nr 144/00).


(PrZ 170-GPZ, P 42) Plan Nr 7219: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Gutheil�Scho�der�Gasse (Grenze zum 12. Bezirk), Trasse der Lokalbahn Wien�Baden (Grenze zum 10. Bezirk), Linienzug 1�2 (Verkehrsfluchtlinie Triester Straße), Triester Straße, Purkytgasse, Olden�burggasse, Anton-Baumgartner-Straße und Linien�zug 3�4 (Straßenfluchtlinie) im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 146/00).


(PrZ 129-GPZ, P 43) Plan Nr 7267: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Alszeile, Leopold�Kunschak�Platz, Gilmgasse, Dittersdorf�gasse, Hernalser Hauptstraße, Julius�Meinl�Gas�se, Bezirksgrenze zum 16. Bezirk (Zeillergasse, Beringgasse, Liebknechtgasse, Sandleitengasse) und Güpferlingstraße im 17. Bezirk, KatG Her�nals, Dornbach und Ottakring (Beilage Nr 147/00).


(PrZ 169-GPZ, P 45) Plan Nr 7275: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Gudrunstraße, Geiselbergstraße, Leberstraße, Grillgasse, Linienzug 1�2 und Trasse der Ostbahn (Bezirks�grenze zum 10. Bezirk) im 11. Bezirk, KatG Simmering und Landstraße (Beilage Nr 149/00).


(PrZ 153-GPZ, P 49) Die Subvention an das Internationale Forschungszentrum Kulturwissenschaften für die Ausstattung des Urban Fellowships sowie für die teilweise Abdeckung der Reise�, Aufenthalts� und Bewerbungskosten im Rahmen der für das Jahr 2000 geplanten wissenschaftlichen Veranstaltun�gen in der Höhe von 360 000 ATS (26 162,22 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 154-GPZ, P 50) Die Subvention an das Institut für Wissenschaft und Kunst für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2000 in der Höhe von 380 000 ATS (27 615,68 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben. 


(PrZ 155-GPZ, P 51) Die Subvention an den Verein "Dokumentation lebensgeschichtlicher Aufzeich�nungen" für die Durchführung seiner wissen�schaftlichen Aktivitäten im Jahr 2000 in der Höhe von 170 000 ATS (12 354,38 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 156-GPZ, P 52) Die Subvention an das Institut für innovative Kommunikationsforschung für die Durchführung des Forschungsprojekts "Innovative Wissenschaft in Wien 2000" in der Höhe von 350 000 ATS (25 435,49 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 157-GPZ, P 53) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften für die Durchfüh�rung der wissenschaftlichen Tätigkeiten, insbe�sondere zur Unterstützung der Sonderprojekte "Orte des Gedächtnisses: Wien" (250 000 ATS, 18 168,21 EURO), "Status und Dynamik �des elek�tro�nischen Handels in Wien. Konsequenzen für �re�gionalpolitische Strategien" (150 000 ATS, 10 900,93 EURO), "Erhalt der Biodiversität der Bo�dentiere in der freien Fließstrecke der Donau im Kulturraum Wien" (120 000 ATS, 8 720,74 EURO), "Wien im 3. Jahrtausend. Wachs�tum�stendenzen des Tertiären Sektors und Kon�kurrenz im europäischen Städtesystem" (235 000 ATS, 17 078,12 EURO), "Staat im Früh� und Hochmittelal�ter" (80 000 ATS, 5 813,83 EURO), "Karl V. 1500�2000" (100 000 ATS, 7 267,28 EURO), "Feinstruktur des Freizeitverhaltens in der Wiener Bevölke�rung 50+" (240 000 ATS, 17 441,48 EURO) und "Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des Mu�siktheaters" (50 000 ATS, 3 633,64 EURO) in der Höhe von insgesamt 1 225 000 ATS (89 024,22 EURO) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 126-GPZ, P 54) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Fabasoft AT Software GmbH, 4040 Linz/Puchenau, Karl�Leitl�Straße 1, den vorgelegten Vertrag DLV�Nr 0030310 mit einmaligen Kosten von 3 137 348,40 ATS abzu�schließen. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/0162/728 gegeben.


(PrZ 167-GUV, P 55) Die Subventionen an die angeführten Institutionen und Vereine in der Höhe von 12 814 000 ATS werden genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.


1) Wr Naturwacht                                    192 000 ATS


2) Naturfreunde Wien                              104 000 ATS


3) Volkshochschule Umweltberater     12 118 000 ATS


4) Club Umweltspürnasen                        400 000 ATS


   Gesamt                                             12 814 000 ATS


(PrZ 178-GUV, P 56) Die MA 30 wird ermächtigt, den vorgelegten Vertrag (Übereinkommen) mit der Stadtgemeinde Purkers�dorf, über die Einleitung von Schmutzwässern in die Wiener Kanalisation, abzuschließen.


(PrZ 179-GUV, P 57) Die MA 30 wird ermächtigt, den vorgelegten Vertrag (Übereinkommen) mit der Stadtgemeinde Langenzersdorf, über die Einleitung von Schmutzwässern in die Wiener Kanalisation, abzuschließen.


(PrZ 326-GWS, P 58) Der Kauf der Liegenschaft EZ 1943, der Grundstücke 813/1 und ./2, beide EZ 507, alle KatG Aspern von Herrn Karl Reiter wird zu den im Bericht der MA 69 vom 27. April 2000, Zl MA 69�1�T�22/17/00, ange�führten Bedingungen genehmigt.


(PrZ 324-GWS, P 60) Der Kauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 342 u a, KatG Inzersdorf vom Wiener Wirtschaftsförderungsfonds zu den im Bericht der MA 69 vom �3. Mai 2000, Zl MA 69�1�T�23/137/97, angeführten Bedingungen wird genehmigt.


(PrZ 328-GWS, P 61) Der Kauf der Liegenschaft EZ 2520, KatG Margareten von Dipl�Ing. Herbert Franz Rasinger und Miteigentümern zu den im Bericht der MA 69 vom 11. Mai 2000, Zl MA 69�1�T�5/21/99, angeführten Bedingungen wird genehmigt.


(PrZ 359-GWS, P 62) Der Kauf des Grundstücks 1333/8 aus EZ 2414 des Grundstücks 1974/3, aus EZ 3132, beide KatG Simmering, sowie der Grundstücke 1994/7 und ./8, aus EZ 1773, KatG Kaiserebers�dorf, von der Republik Österreich (Bundesstraßenverwaltung) zu den im Bericht der MA 69 vom 30. Mai 2000, Zl MA 69�3�T�11/7/98, angeführten Bedingungen wird genehmigt.


(PrZ 185-M07, P 63) Die weiteren Betriebssubventionen für das Jahr 2000 an die Mitgliedsbühnen des Wiener Bühnenvereins


Theater in der Josefstadt       22 750 000 ATS


Volkstheater                         36 400 000 ATS


Kammeroper                          4 300 000 ATS


Theater der Jugend               15 600 000 ATS


in der Höhe von insgesamt 79 050 000 ATS werden genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 63 450 000 ATS (Theater in der Josefstadt, Volkstheater, Kammeroper) für das Jahr 2000 ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 gegeben. Die Bedeckung des Betrags von 15 600 000 ATS (Theater der Jugend) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. 


(PrZ 175-M07, P 68) Die Subvention in Form einer Ausfallshaftung an den Verein Wiener Theaterpreis für die Organisation des Theaterpreises "Nestroy" im Jahr 2000 in der Höhe von 1 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/3813/757 gegeben. 


(PrZ 84-GIF, P 69) Für das Vorhaben "Wien 16, Yppenplatz/ Markt" wird eine Erhöhung der Gesamtkosten um 6 350 000 ATS auf 24 450 000 ATS genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 6 350 000 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/8280/050 bedeckt.


(PrZ 96-GIF, P 70) Das Vorhaben "Erweiterung der Blumengroßmarkthalle" auf dem Großmarkt Wien-Inzer�sdorf mit Gesamtkosten in Höhe von 25 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 19 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8280/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 128-GFW, P 72) Die MA 4 wird ermächtigt, die Wiener Linien GmbH & Co KG laut vor�gelegtem Angebot vom 30. Mai 2000 mit der ge�samten Distribution der Parkscheine in Wien zu beauftragen. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2000 auf Haushaltsstelle 1/9200/728 gegeben. In den Folgejahren ist für die Bedeckung der Aus�gaben entsprechend Vorsorge zu treffen.


(PrZ 129-GFW, P 73) Der Abschluss der Verträge zwischen der Stadt Wien als Rechtsträger des AKH Wien und dem Hauptverband der öster�reichischen Sozial�versicherungsträger bzw zwischen der Stadt Wien als Rechtsträger des Krankenhauses der Stadt Wien Lainz und dem Hauptverband der österrei�chischen Sozialversicherungsträger betreffend die Durchführung der In�vitro�Fertilisation unter Kostentragung des IVF�Fonds wird gemäß den vorgelegten Entwürfen genehmigt.


(PrZ 119-GFW, P 77) Die Beteiligung der Stadt Wien am Kplus�Programm betref�fend das Kompetenzzentrum "Advanced Computer Vision" in Höhe von 22,07 % der Gesamtkosten, wird unter der Voraus�setzung genehmigt, dass der Bund einen mindestens 35,11 prozentigen Anteil an den Gesamtkosten trägt. Mit der Abwicklung der Beteiligung Wiens am Kplus�Prog�ramm betreffend das Kompetenzzentrum "Advanced Compu�ter Vision" wird der Wiener Wirtschaftsförderungsfonds beauf�tragt. Das anteilige Gelderfordernis der Stadt Wien für 2000 findet auf Haushaltsstelle 1/7822/755 im Voranschlag 2000 seine Bedeckung. Für die Fi�nanzierungserfordernisse der Folgejahre ist in den betreffenden Voranschlägen budgetäre Vor�sorge zu treffen.


(PrZ 127-GFW, P 80) 1) Für die Schaffung einer Aktion der Stadt Wien zur Förde�rung der Entwicklung sowie der materiellen und per�sonel�len Infrastruktur von Fachhochschul�Studiengängen (Wiener Fach�hochschulförderung) im Sinne des Magistrats�berichts werden gemäß den vorgelegten Aktions�richtlinien Subventi�onen von maximal 150 000 000 ATS gewährt. Der auf das Verwal�tung�sjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 8 400 000 ATS ist auf den Haushaltsstellen 1/7823/755, 757, 775 und 777 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voran�schlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu tref�fen. 2) Für das genannte Förderprogramm wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 4 199 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 2000 auf Haushaltsstelle 1/7823 auf der neu zu eröffnen�den Post 775 "Kapitaltransferzahlungen an Un�ternehmungen (ohne Kredit�institute)" zu ver�rechnen und in Verstärkungsmitteln zu be�decken ist.


(PrZ 163-GJS, P 81) Das Vorhaben Schule in 19, Oskar�Spiel�Gasse 1�3, Turnsaalzubau, mit Gesamtko�sten in der Höhe von 43 000 000 ATS wird geneh�migt, wobei 15 Prozent davon aus dem Bezirksbudget getragen werden. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 1 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Er�fordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 176-GJS, P 82) Die MA 12 wird ermächtigt, mit der start � Arbeitsintegrations GmbH, die vorgelegte Rahmenvereinbarung mit jährlichen Kosten von 10 290 000 ATS (inklusive allfälliger Abgaben) mit Wirksamkeit vom 1. Juni 2000 abzu�schließen. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 5 583 000 ATS (inklusive allfälliger Abga�ben) ist auf Haushaltsstelle 1/4110/728 be�deckt. Für die Bedeckung in den Folgejahren ist Vorsorge zu treffen.


(PrZ 180-GJS, P 83) Die MA 12 wird ermächtigt, mit dem Ver�ein pro mente infirmis Wien, Gesellschaft für psychische und soziale Gesundheit, das vorgelegte Übereinkommen über Beratungs� und Betreuungstätigkeit mit voraus�sichtlich jährlichen Kosten von 9 235 000 ATS (671 133,62 EURO), einschließlich allfälliger Abgaben, abzuschließen. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 7 350 000 ATS (534 145,33 EURO), einschließ�lich allfälliger Abgaben, ist auf Haushalts�stelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung in den Folgejahren ist Vorsorge zu treffen.


(PrZ 157-GJS, P 86) Dem Subventionsnehmer Verein "Alte Fleischerei" werden zur Unterstützung seiner Aktivitäten für die Jahre 2000 und 2001 nach�stehende Subventionen gewährt:


2000                         1 881 359 ATS


2001                         3 838 218 ATS


Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 1 881 359 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlä�gen der kommenden Jahre Vorsorge zu tref�fen.


(PrZ 147-M07, P 90) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden folgende Subventionen (Gesamtsumme 6 633 600 ATS) (entspricht 482 082,51 EURO) genehmigt.


Schutzzonenmodell              2 100 000 ATS


3, Salesianergasse 31           1 267 000 ATS


4, Favoritenstraße 15           1 000 000 ATS


8, Strozzigasse 40                   389 600 ATS


9, Rotenlöwengasse 8           1 877 000 ATS


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/778 gegeben. Für die Bedeckung der al�lenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommen�den Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vor�sorge zu treffen.


(PrZ 168-M07, P 91) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden folgende Subventionen (Gesamtsumme 16 435 970 ATS) (entspricht 1 194 448,52 EURO) genehmigt.


  1, Parkring 10                            1 500 000 ATS


  1, Schreyvogelgasse 2                   938 400 ATS


  1, Stephansplatz, Dom Sonder�


      subvention                             5 000 000 ATS


  1, Wallnerstraße 3                        219 700 ATS


  1, Wipplingerstraße 6�8             1 173 000 ATS


  3, Rennweg 3                                375 000 ATS


  3, Salesianergasse 26                    725 000 ATS


  6, Sandwirtgasse 6                        171 296 ATS


  7, Burggasse 15                            930 000 ATS


  8, Bennoplatz 1                            539 000 ATS


  8, Trautsongase 2                         229 000 ATS


  9, Hörlgasse 12, Kolingasse 11     542 900 ATS


  9, Porzellangasse 22, 22 A        1 000 000 ATS


12, Tivoligasse 39                          400 000 ATS


13, Hietzinger Hauptstraße 138      470 000 ATS


17, Braungasse 43, Brunnen          261 000 ATS


19, Sieveringer Straße 170             697 614 ATS


20, Jägerstraße 34                          138 000 ATS


22, Kagraner Platz 33                 1 000 000 ATS


23, Maurer Hauptplatz 4                126 060 ATS


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/778 mit 15 262 970 ATS (entspricht 1 109 203,29 EURO) und auf Haushaltsstelle 1/3630/772 mit 1 173 000 ATS (entspricht 85 245,23 EURO) gege�ben. Für die Bedeckung der allenfalls im lau�fenden Jahr nicht zur Aus�zahlung kommenden Beträge ist in den Voran�schlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 173-M07, P 92) Die MA 7 wird ermächtigt, mit den im Magistratsbericht angeführten Vereinigungen eine 3�Jahresvereinbarung für die Jahre 2001 � 2003 abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 33 500 000 ATS (Drachengasse 2 Thea�ter, Ensemble Theater, Gruppe 80, Inter Thalia Theater, Kleine Komödie) ist auf Haushaltsstel�le 1/3240/755 zu verrechnen. Der verbleibende Restbetrag von 11 250 000 ATS (Kabarett Nieder�mair, Theaterverein Wien) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu verrechnen. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voran�schlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 52-GGS, P 93) Das Vorhaben "Wilhelminenspital � Pavillon 26, Generalsanierung Ebene B und C" mit Gesamtkosten von 83 940 000 ATS wird geneh�migt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfal�lende Betrag in Höhe von 2 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/5510/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 59-GGS, P 95) Der Wiener Krankenanstalten-verbund wird ermächtigt, mit der Arbeitsgemeinschaft bestehend aus den Firmen ACP Computer Handels�gesellschaft m.b.H. und Allsystems Infor�mationstechnik Gesellschaft m.b.H., beide in 15, Pfeiffergasse 2, den vorgelegten Wartungs�vertrag für die Region Süd mit Gesamtkosten von 20 054 000 ATS für den Zeit�raum von 1. Juli 2000 bis �31. März 2005 abzuschließen. Der für das Verwaltungsjahr 2000 erforderliche Betrag von 2 111 000 ATS ist auf den Haushalts�stellen 1/4210, 5510, 5530 und 8840 jeweils auf Post 618 bedeckt. Für die Rest�beträge ist in den Voranschlägen der Folge�jahre Vorsorge zu tref�fen.


(PrZ 50-GGS, P 96) Das Vorhaben "Sozialmedizinisches Zentrum Ost � Donauspi�tal, Errichtung eines PET�Scanners an der Nuklearmedizi�nischen Abtei�lung" mit Gesamtkosten in der Höhe von 33 572 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag für die bau�lichen Maß�nahmen in der Höhe von 3 750 000 ATS ist auf Haus�haltsstelle 1/5510/010 bzw der für Betriebsausstat�tung in der Höhe von 1 250 000 ATS ist auf Haus�halts�stelle 1/5510/043 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 15-GGS, P 97) Voranschlag 2000; Auszahlung von Geldbezügen an nicht ganzjährig beschäftigte Angestellte bzw nicht ganzjährig beschäftigte Arbeiter außerplanmäßige Ausgabe; Eröffnung der Ausgabe�posten 522 und 523 (Beilage Nr 153/00).


(PrZ 143-GPZ, P 100) Die MA 29 wird ermächtigt, mit der Firma Rohr Rein RohrreinigungsgesmbH, 2, Obere Donaustraße 37 den vorgelegten Vertrag RV3001 Brückenwartungsarbeiten mit jährlichen Kosten von rund 3 500 000 ATS (inklusive Objekte der Republik Österreich) abzuschließen. Der auf das Ver�waltungsjahr 2000 entfal�lende Betrag in der Höhe von 800 000 ATS (Anteil Stadt Wien) ist auf Haushaltsstelle 1/6122/611 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfor�dernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 152-GPZ, P 101) Das Vorhaben Erneuerung der Gehwege am Objekt B0201 Augartenbrücke über den Donaukanal mit Gesamtkosten in Höhe von 13 300 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag von 7 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/6122/611 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erforder�nisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 137-GPZ, P 102) Der Multimediaplan.at Emrich & Schrenk OEG, 15, Kranzgasse 18, wird entsprechend der im Entwurf vorgelegten Förderverein�barung ein Zuschuss in Höhe von 834 000 ATS (60 609,14 EURO) als Beteiligung der Stadt Wien am Projekt "Grundlagen eines Raum-Projekt-Informationssystems RAPIS für die Stadtregion Wien" im Rahmen des EU�Programms Interreg IIC gewährt. Die Bedeckung des im Jahr 2000 erforderlichen Betrags von 310 000 ATS (22 528,58 EURO) ist auf Haushaltsstelle 1/0311/728 gegeben. Für das restliche Kostener�fordernis in Höhe von 524 000 ATS (123 571,43 EURO) ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 121-GPZ, P 103) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma SAP Österreich GmbH, 22, Stadlauer Straße 54, den vorgelegten Ver�trag 0030320 mit Gesamtkosten von 24 721 920 ATS aufgrund des Angebots vom 26. April 2000 im Zuge des offenen Verfahrens "AUS0013�SAP�Con-sulting" abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 12 360 960 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/0169/642 bedeckt (Sachkreditantrag MD�BC � 106�1, genehmigt mit GRB vom 23. Juni 1999, PrZ 98/99�GFW). Für die Be�deckung des restlichen Erfordernis�ses ist in den Folgejah�ren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 124-GPZ, P 104) Das Vorhaben des Ankaufs von Netzwerkkomponenten in Form eines Rahmenvertrags mit Gesamtkosten in Höhe von 29 938 260 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 9 807 684 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0162/043 bedeckt. Der Betrag in Höhe von 7 707 600 ATS ist auf Haus�haltsstelle 9/0161/130 bedeckt. Für die Be�deckung des restlichen Er�fordernisses in Höhe von 12 422 976 ATS ist in den Folgejahren Vor�sorge zu treffen.


(PrZ 125-GPZ, P 105) Für das Vorhaben Dienstleistungen für die Einführung des Systems SAP R/3 in den MA 14 und 33 mit Gesamtkosten in Höhe von 20 577 138 ATS wird eine 2. Sachkrediterhöhung von 888 000 ATS auf 21 465 138 ATS genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 888 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt. Für die Be�deckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 127-GPZ, P 106) Das Vorhaben des Ankaufs von PC's in Form eines Rahmenvertrags mit Gesamtkosten in Höhe von 79 680 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 1 792 800 ATS ist auf Haus�haltsstelle 1/0161/043, der Betrag in Höhe von 15 537 600 ATS auf Haushaltsstelle 1/0162/043 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfordernisses in Höhe von 62 349 600 ATS ist in den Folgejahren Vor�sorge zu treffen.


(PrZ 154-GUV, P 107) Das Vorhaben Wiener Kanalbetriebssystem � Steuerung mit RTC mit Gesamtkosten in Höhe von 18 900 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfal�lende Betrag in Höhe von 6 000 000 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�li�chen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu tref�fen.


(PrZ 196-GUV, P 109) Das Vorhaben Vertragsverlängerung der bestehenden Kon�trahentenverträge bis 30. April 2001 mit den im Akt angeführten Firmen mit Gesamtkosten in Höhe von 70 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Ver�wal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 30 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8510/612 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfor�dernisses ist im Folgejahr Vorsorge zu treffen.


(PrZ 193-GUV, P 110) Das Vorhaben Anschaffung von sechs Rüstlöschfahrzeugen mit Gesamtkosten in Höhe von 26 664 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 14 803 000 ATS ist auf Haus�haltsstelle 1/1620/040 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 165-GUV, P 111) Das Vorhaben Instandsetzung Hebewerk Steinhof und vorgelegter Anlagen mit Gesamtko�sten in Höhe von 30 600 000 ATS wird geneh�migt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfal�lende Betrag in Höhe von 4 800 000 ATS ist auf Haus�haltsstelle 1/8500/612 bedeckt. Für die Be�deckung des restlichen Erforder�nisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 172-GUV, P 112) Das Vorhaben Lichtwellenleiterkabellegung Wienerberg � Rosenhügel mit Gesamtkosten in Höhe von 9 350 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungs�jahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 1 600 000 ATS ist auf Haushaltss�telle 1/8500/618 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erforder�nisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.





Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 79, 113, 71, 74, 75, 76, 78, 2, 5, 6, 15, 84, 85, 27, 30, 31, 64, 65, 66, 67, 87, 88, 89, 94, 98, 38, 41, 44, 46, 47, 48, 99 und 108.





Berichterstatterin: Amtsf StR Mag Brigitte Ederer


 6. (PrZ 121-GFW, P 79) Der Erwerb der Beteiligung an der Wiener Messen und Con�gress GmbH rücksichtlich eines Gesellschaftskapitals von 94,66 % durch die Stadt Wien zum Kaufpreis von 100 339 600 ATS wird genehmigt. Der Magistrat wird ferner er�mächtigt, Verhandlungen be�züg�lich des Erwerbs weiterer der restlichen 0,34 % Geschäftsantei�le im der�zeitigen Streubesitz zu führen und diese zu erwerben, soweit ein vergleich�ba�rer Kauf�preis erzielt werden kann. Die Stadt Wien trägt die im Zusammenhang mit der Transaktion anfal�lenden Abga�ben, Gebühren und Kosten. Der Ma�gistrat wird ferner er�mächtigt, Erklärungen (z B Pa�tronatserklärungen für bestehende Ver�träge) abzugeben, die vom Mehrheitseigen�tümer zur Fortführung der Geschäftstätigkeit der Wiener Messen und Congress GmbH erforderlich sind.


(PrZ 3375/GAt/00) Der Abänderungsantrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Messekonzept, wird abgelehnt.





(PrZ 514-MDBLTG, P 113) Auf Vorschlag des Bürgermeisters wird Herr OSR Mag Dr Alois List mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2000 zum Kontrollamtsdirektor bestellt.





(Die Sitzung wird um 13.58 Uhr unterbrochen und um 14.00 Uhr wieder aufgenommen.)





Berichterstatter: GR Peter Juznic


(PrZ 111-GFW, P 71) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung, mit der die Verordnung des Wiener Gemein�derats über die Ausschreibung einer Abgabe für das Halten von Hunden im Gebiete der Stadt Wien geändert wird, wird genehmigt.


(PrZ 3376/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem und Günter Kenesei, betreffend Haltung und Züchtung von "Kampfhunden" in Wien, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 3377/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Franz KARL, Rudolf Klucsarits und Martina LUDWIG, betreffend gefährliche Hunde, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.





Folgende 8 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 94-GFW, P 74) Der 2. periodische Bericht aus 2000 über zusammengefasste Überschreitungen für 1999 per 3 525 447 000 ATS, gemäß § 101 der Ver�fassung der Bundeshauptstadt Wien, wird zur Kenntnis genommen. (Beilage Nr 136/00)





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 123-GFW, P 75) 5. GR�Subventionsliste 2000 (Beilage Nr 152/00).


(Über die Subventionspositionen "Kuratorium Wiener Jugendwohnhäuser", "Institut für die Wissenschaften vom Menschen", "Verein Lois Weinberger-Institut für christlich-soziale Politik in Wien", "Wiener Seniorenbund a) für allgemeine Tätigkeiten; b) für den Seniorenklub in Wien 1, Biberstraße 9" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher


(PrZ 118-GFW, P 76) Der Wiener Wirtschaftsförderungsfonds wird seitens der Stadt Wien im Einvernehmen mit der Wiener Wirtschaftskam�mer ermächtigt und beauftragt, für die Dauer des Wiener Christ�kindlmarkts vom 18. November bis 24. Dezember 2000 die Ausgestaltung des Rathausparks und die im Konzept eines "Wiener Adventzaubers" vorge�sehenen Aktivitäten mit einem Gesamtkostenauf�wand von 18 950 000 ATS (inklusive Mehrwert�steuer) (entspricht 1 377 150,21 EURO) durchzu�führen, wobei die unmittelbaren Projektsko�sten von 14 550 000 ATS (inklusive Mehrwertsteuer) (entspricht 1 057 389,74 EURO) von der Stadt Wien unter der Voraussetzung getragen werden, dass die Wiener Wirtschaftskammer die Kosten der Öffentlich�keitsarbeit in der Höhe von 4 400 000 ATS (inklusive Mehrwertsteuer) (entspricht 319 760,47 EURO) trägt. Die an�teiligen Kosten der Stadt Wien am "Wiener Ad�ventzauber" finden ihre Bedeckung im Voran�schlag 2000 auf der Haushaltsstelle 1/7822/728. Der Magistrat wird ermächtigt, alle für die Durchführung und Ab�wicklung des Projekts erfor�derlichen Maßnah�men und Vereinbarungen zu tref�fen.





Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher


(PrZ 120-GFW, P 78) 1) Die Änderung der Richtlinien der "Aktion Telematik & C�tech Wien", der "Nahver�sorgungsaktion der Stadt Wien" und der "Unter�nehmungs-gründungsaktion der Stadt Wien" im Sinne des Magistratsberichts, die neuen Förde�rungsricht�linien, geltend ab 1. Juli 2000 bis 31. Dezember 2001, sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Ab�wicklung der Aktionen, werden genehmigt. Die Er�weiterung der Richtlinien der "Aktion Telema�tik & C�tech Wien", der "Nahversorgungsaktion der Stadt Wien" und der "Unternehmungsgründungsaktion der Stadt Wien" betreffend Punkt 5 bzw 6 im Sinne des Magi�stratsberich�ts, werden genehmigt. Für die Ver�rechnung der Zuschüsse ist in den Voranschlägen der Folgejahre budge�täre Vorsorge zu treffen. 2) Die Einstellung der Aktion "Initia�tive qualifizierte Mitarbeiter" im Sinne des Magistratsberichts, geltend ab 30. Juni 2000, wird genehmigt.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 92-GIF, P 2) Die Subvention an den Verein "Vereinigung für Frauenintegration Amerlinghaus" be�treffend das Projekt "Frauenraum" in der Höhe von  300 000 ATS, das sind 21 801,90 EURO, wird genehmigt. Die Be�deckung ist auf Haushalts�stelle 1/4692/757 ge�geben.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 90-GIF, P 5) Die Subvention an den Wiener Integrationsfonds zur Durchführung des Forschungs�projekts "Bilingualität und Schule" mit Gesamt�kosten in der Höhe von 880 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Mag Sonja Wehsely


(PrZ 98-GIF, P 6) Das Vorhaben des Wiener Integrationsfonds Einrichtung einer "Geschäftsstelle Inte�grationskonferenz" mit Gesamtkosten in der Höhe von 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 173-GJS, P 15) Die Subvention an den Verein wienXtra für die Durchführung der Jungbürger/innenveranstaltungen im Jahr 2000 laut Magistratsbericht in der Höhe von 4 028 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushalts�stelle 1/3691/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Erika Stubenvoll


(PrZ 171-GJS, P 84) 1) Für das Vorhaben bzw die neue integrative Öffentlichkeitsarbeit "Kommunikationsdesign der Stadt Wien" werden voraussichtliche Gesamtausgaben in den Jah�ren 2000 bis 2002 auf Haushaltsstelle 1/0150 von 185 000 000 ATS sachlich genehmigt, wobei im Jahr 2000 ca 45 000 000 ATS vor�gesehen sind, die im Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/0150/728 bedeckt werden. In den Folgejahren ist für die Bedeckung der Ausgaben entsprechend Vorsorge zu treffen. 2) Der Presse� und Informationsdienst der Stadt Wien wird ermächtigt, auf Grund des vorgelegten Angebots vom 9. Mai 2000 einen Rahmenvertrag mit der Agentur Ecker & Partner Öffentlichkeitsarbeit und Lobbying GmbH, 6, Loquaiplatz 12, für die Zeit von Juli 2000 bis Juni 2002 abzuschließen, wobei die MA 53 im Vertragszeitraum für die Ent�wicklung und Umsetzung dieser neuen Kommunika�tionslinie der Stadt Wien über den Auftragneh�mer maximal 140 000 000 ATS abwickelt. Überdies werden alle Fachabteilungen des Magistrats der Stadt Wien in diesem Zusammenhang ermächtigt, mit der Agentur Ecker & Partner Öffentlich�keitsarbeit und Lobby�ing GmbH, 6, Loquaiplatz 12, entsprechende Einzelvereinbarungen im Ge�samtausmaß von bis zu 100 000 000 ATS im er�wähnten Vertragszeitraum und in Ab�stimmung mit der MA 53 abzuschließen.





Berichterstatterin: GR Erika Stubenvoll


(PrZ 172-GJS, P 85) Die MA 53 wird ermäch�tigt, mit dem im Zuge eines europaweiten Ver�gabeverfahrens ermittelten Bestbieter, der Heinz Keller Druck� und Verlag OHG, 11, Leber�straße 122, einen Rahmenvertrag betref�fend Herstellung einer illustrierten Informations�zeitung u a "Unser Wien�Publikationen" für die Wiener Bevölke�rung sowie Errichtung einer Kun�dendienstpalette auf Tele�kommunikations� und Internetbasis für den Leistungszei�t-raum vom 1. September 2000 bis 31. Dezember 2005 basie�rend auf dem vorgelegten Angebot vom 21. April 2000 abzu�schließen. Für das Jahr 2000 sind dafür die voraussichtlichen Ge�samtausgaben inklusive der Post� bzw Ver�triebskosten von 33 000 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/0150/728 zu bedecken. Für die Bedeckung der Erforder�nisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu tref�fen.





Folgende 20 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Gerda Themel


(PrZ 151-M07, P 27) Die Subvention an den "Verein der Freunde der Galerie Krinzinger" in der Höhe von 150 000 ATS für die Ausstellung "Berlin � Bin�nendifferenz Phase 1 und 2 � Wien" wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltstelle 1/3813/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Gerda Themel


(PrZ 177-M07, P 30) Die Subvention an die Dompfarre St Martin in Preßburg in der Höhe von 250 000 ATS wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3620/785 vorzunehmen.





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 181-M07, P 31) Die Subvention für die Sommerkinoveranstaltungen im Jahr 2000 in der Höhe von 1 900 000 ATS (Filmarchiv Austria 500 000 ATS, Institut Pitanga � Verein zur Förderung und Vermittlung von Wissenschaft und Kultur 690 000 ATS, start.produktion Werbe� und Marke�tinggesmbH 710 000 ATS) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 187-M07, P 64) Die Subvention an den Verein Stadtimpuls in der Höhe von 10 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG


(PrZ 184-M07, P 65) Die Subvention an den Verein zur Förderung kultureller Partizipation in der Höhe von 1 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG


(PrZ 186-M07, P 66) Die Subvention an den Verein Stadtforum in der Höhe von 6 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.





Berichterstatterin: GR Gerda Themel


(PrZ 153-M07, P 67) Die Subvention an den Verein Via Lana in Form einer Entschuldung für die Abdeckung der durch die in den Jahren 1996 bis 1998 durch�geführten� IMOTA Veranstaltungen entstan�denen Schulden in der Höhe von 400 000 ATS wird ge�nehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts�stelle 1/3813/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 183-M07, P 87) Die nachstehend angeführten Subventionen werden genehmigt:


Kunsthalle Wien                            15 000 000 ATS


Wiener Festwochen GesmbH         20 000 000 ATS


Architekturzentrum Wien              11 000 000 ATS


Kindermuseum                              10 000 000 ATS


zusammen                                     56 000 000 ATS





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 180-M07, P 88) Die Erhöhung des mit GRB vom 24. Juni 1998, PrZ 209/98�M07, für das Vorhaben "Projekt Judenplatz" bewilligten Sachkredits von 130 000 000 ATS um 30 000 000 ATS auf 160 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 61 323 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3400/728 bedeckt.





Berichterstatterin: GR Gerda Themel


(PrZ 174-M07, P 89) Dem Subventionsnehmer unit f~ werden für die Jahre 2000 � 2002 nachstehende Subventionen gewährt:


2000                             1 600 000 ATS


2001                             1 600 000 ATS


2002                             1 600 000 ATS


Der auf das Verwaltungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 1 600 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voran�schlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu tref�fen.





Berichterstatterin: GR Marianne Klicka


(PrZ 49-GGS, P 94) Das Direktverrechnungsübereinkommen, abgeschlossen zwi�schen der Stadt Wien als Rechtsträger� der Wiener städti�schen Krankenan�stalten und dem Verband der Versi�cherungs�unternehmen Österreichs betreffend die Rahmen�be�dingungen für eine direkte Verrechnung zwi�schen den Wie�ner städti�schen Krankenanstal-��ten und den in der Ver�einba�rung be�nannten Privat�ver-sicherungen, wird gemäß dem vor�gelegten Entwurf genehmigt.





Berichterstatterin: GR Martina Malyar


(PrZ 61-GGS, P 98) Für das mit GRB vom 17. Dezember 1998, PrZ 119/98�GGS, genehmigte Vorhaben "Neugestaltung der betriebswirtschaftlichen EDV�Systeme im KAV" wird eine Sachkrediterwei�terung für die im Vorlagebericht angeführ�ten Erfordernisse um 10 500 000 ATS sowie �eine Sachkre�diterhöhung um 25 800 000 ATS, somit �insgesamt von 33 140 000 ATS um 36 300 000 ATS auf 69 440 000 ATS genehmigt. Der auf das Ver�waltungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 48 540 000 ATS ist auf Haus�haltsstelle 1/5004/728 bedeckt. Für die Be�deckung des rest�lichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu tref�fen.





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer


(PrZ 89-GPZ, P 38) Plan Nr 7250: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Rößlergasse, Straßen Code 6363, Code 6366 und Code 12555, Rößlergasse, Linienzug 1�6 (Trasse der U�Bahn-�linie 6), Erlaaer Straße, Straßen Code 6477 und 6361 im �23. Bezirk, KatG Erlaa (Beilage Nr 142/00).





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer


(PrZ 133-GPZ, P 41) Plan Nr 7197: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Einsiedelei�gasse, Hentschelgasse, Schweizertalstraße, Linienzug 1�8, Trazerberggasse, Blebanngasse, Bossigasse, Nothartgasse, Tolstoigasse, Rat�mannsdorfgasse, Veitingergasse im 13. Bezirk, KatG Ober St. Veit und Lainz sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 145/00).





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 145-GPZ, P 44) Plan Nr 7318: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Antonigasse, Vinzenzgasse, Aumannplatz, Lazaristengasse, Haizingergasse, Gymnasiumstraße und Martinstra�ße im 18. Bezirk, KatG Währing sowie Festset�zung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bau�ordnung für Wien für �














�einen Teil dieses Gebiets (Beilage Nr 148/00).





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 160-GPZ, P 46) Das in der vorgelegten Beilage enthaltene Leitbild 2000 des "Stadtstrukturellen Nutzungskonzepts Donauraum Wien 2000" wird zum Beschluss erhoben.





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 130-GPZ, P 47) Plan Nr 7283: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Stammersdor�fer Straße 216�242 und Linienzug 1�6 im 21. Bezirk, KatG Stammersdorf (Beilage Nr 150/00).





Berichterstatter: GR Günther Reiter


(PrZ 134-GPZ, P 48) Plan Nr 7057: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Mühlweg und Linienzug 1�8 im 21. Bezirk, KatG Strebersdorf (Beilage Nr 151/00).





Berichterstatter: GR Johann Driemer


(PrZ 161-GPZ, P 99) Die Verbreiterung der Triester Straße in Höhe Kantenweg, des Kantenwegs und der Rotdornallee zur Aufschließung der Stadt�erweiterungsfläche 10/12 � Wienerberg City � Ergänzung zum Business�Park�Vienna im 10. Be�zirk mit Gesamtkosten von voraussichtlich 10 800 000 ATS wird genehmigt. Von diesem Betrag sind im Voran�schlag 2000 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 4 000 000 ATS be�deckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 6 800 000 ATS ist in den kommenden Jahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Helga Klier


(PrZ 164-GUV, P 108) 1) Die MA 30 wird ermächtigt mit der Eisen�bahn � Hochleistungsstrecken Aktiengesellschaft, 15, Sparkassaplatz 6, die vorgelegte Vereinbarung vom 6. April 2000 zur Herstellung von Schmutz� und Regenwäs�serka�nälen zwischen km 7 600 und km 10 022 im Zuge der Er�richtung des Lainzer Tunnels (Beilage D) abzu�schließen. 2) Die für die Kanalumlegungsarbeiten notwendigen Mittel laut Vereinbarung werden mit einem Gesamterfordernis von 27 000 000 ATS genehmigt. Die Baurate 2000 in Höhe von 10 000 000 ATS ist im Voranschlag auf Haus�halts�stelle 1/8510/004 bedeckt. Für den Rest ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





(Schluss um 14.53 Uhr.)
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